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Betrifft 
 

Jahresabschluss 2016 der Messe und Congress Centrum Halle Münsterland GmbH (MCC HaMü) 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

05.07.2017 Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Lagebericht der Geschäftsfüh-
rung der MCC HaMü für das Geschäftsjahr 2016 (Anlagen 1 – 3) werden zur Kenntnis 
genommen. 
 

2. Weiter wird zur Kenntnis genommen, dass dem Jahresabschluss der MCC HaMü für das 
Geschäftsjahr 2016 durch den bestellten Wirtschaftsprüfer am 04.04.2017 der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt wurde. 

 
3. Die Stadt Münster ermächtigt ihren Vertreter in der Gesellschafterversammlung der MCC 

HaMü folgende Entscheidungen zu treffen: 
 

a. Der von der Geschäftsführung aufgestellte Jahresabschluss der MCC HaMü für 
das Geschäftsjahr 2016, abschließend 
 
in der Bilanz bei Aktiva und Passiva mit   9.073.907,72 € 
 
sowie einem in der Gewinn- und Verlustrechnung 
ausgewiesenem Jahresfehlbetrag von   1.616.292,91 € 
 
wird festgestellt. 
 

b. Aus der Kapitalrücklage wird ein Betrag von 1.639.043,53 € zum Ausgleich des 
Jahresfehlbetrages zum 31.12.2016 und des Verlustvortrages zum 31.12.2015 
entnommen. 
 

c. Dem Aufsichtsrat und der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2016 Ent-
lastung erteilt. 
 

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0452/2017 

Auskunft erteilt: 

Herr Scholz 
Ruf: 

492 20 43 

E-Mail: 

ScholzT@stadt-muenster.de  
Datum: 

19.05.2017 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine 
 
 
 
Begründung: 
 
 
Die Stadt Münster ist mit 92,09 % am Stammkapital der MCC HaMü beteiligt. Nach § 12 des Gesell-
schaftsvertrages der MCC HaMü fällt die Feststellung des Jahresabschlusses, die Entlastung der 
Mitglieder des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung sowie die Verwendung des Ergebnisses in 
den Entscheidungsbereich der Gesellschafterversammlung. 
 
 
Das Ergebnis des Jahres 2016 der MCC HaMü fällt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 1.616 T€ 
um 172 T€ (9,6 %) besser als im Vorjahr (1.788 T€) aus, wobei die Zahlen des Jahresabschlusses 
2016 aufgrund der Einführung des sog. „Verwaltermodells“ zum 01.01.2016 und der dachsanierungs-
bedingten mehrmonatigen Schließung des Congress Centrums nur sehr bedingt mit denen des Jah-
resabschlusses 2015 zu vergleichen sind. 
 
Gegenüber dem im Wirtschaftsplan 2016 (vgl. Vorlage V/0032/2016) prognostizierten Jahresfehlbe-
trag (1.911 T€) ergibt sich eine Verbesserung um 295 T€ (15,4 %). Die Umsatzerlöse der Gesell-
schaft stiegen im Planvergleich um 1.264 T€ (18,7 %) auf 8.014 T€. Die Personalaufwendungen er-
höhten sich – gemessen am Umsatzanstieg – leicht unterproportional (+ 701 T€ bzw. 16,3 % auf 
5.001 T€). Der „Sonstige betriebliche Aufwand“ lag mit 2.663 T€ um 287 T€ (10,8 %) unter Plan. 
 
Zum Ausgleich des Jahresfehlbetrages 2016 und zur Ausbuchung des zum 31.12.2015 bestehenden 
Verlustvortrages (22.750,62 €) soll der Kapitalrücklage ein Betrag in Höhe von 1.639.043,53 € ent-
nommen werden. Unter´m Strich ergibt sich damit ein Bilanzgewinn/-verlust von 0 €. 
 
 
Der Aufsichtsrat der MCC HaMü hat in seiner Sitzung am 12.05.2017 den Jahresabschluss 2016 be-
raten und der Gesellschafterversammlung einstimmig empfohlen, gemäß Beschlussvorschlag 3 a – c 
zu beschließen. 
 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
gez. 
Reinkemeier 
Stadtkämmerer 
 
 
 
 
Anlagen: 

 Bilanz zum 31.12.2016 

 Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2016 

 Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 
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